


Geh aus mein Herz und suche Freud
in dieser lieben Sommerszeit an

deines Gottes Gaben.“ Paul Gerhardts
Sommerlied singen wir bis heute in der
Kirche. In diesem Jahr singe ich es
bewusster als sonst, denn es hat eine
tänzelnde Melodie, leicht und
unbeschwert. Und das, obgleich der
Dichter es schrieb nach jenem
verheerenden 30jährigen Krieg, dessen
Anfang sich in diesem Jahr zum 400. Mal
jährt.

„Geh aus mein Herz…“, 15 Strophen
Bewältigung einer schweren Katastrophe
durch einen wunderbaren Text und eine
leichte und unbeschwerte Melodie.

So wünschen wir uns auch die warmen
Sommertage und -abende. Der Sommer
ist oft die andere und lange Zeit. Die Tage
sind lang und die Ferien auch. Der Urlaub
führt zu anderen, fremden Orten. Wir
benehmen uns anders in jenen anderen
Zeiten, aber wir werden keine anderen –
vielmehr sind wir dann, wie wir sein
wollen. Was uns in Arbeit oder Schule

bestimmt, Geld oder Leistung, verliert an
Wert. Was im Alltag zu organisieren ist,
Haushalt und Familie, wird leichter. An
schönen Sommertagen macht einfach zu
leben einfach Freude.

Viele Urlauber kommen dafür hierher,
wo wir schon leben. Wenn ich selbst
spazieren gehe, sehe ich unsere Gäste
auch manchmal in die Kirche gehen.
Manche sind neugierig, andere suchen
die Stille und einige verharren betend
vor dem Altar. Ich höre sie nicht, das tut
Gott allein, aber ich stelle mir vor, dass
unsere Kirche von Schicksalen hört, von
Beistand und Hilfe. Sie hört von
Menschen, wie sie sind, wenn sie nichts
weiter sind als sie selbst. Und sie hört,
wie diese Menschen von Gott erzählen,
dem sie begegnet sind.

Für solche sommerlichen Gottes-
Begegnungen muss man nicht weit
reisen. Dafür reicht ein Kurzurlaub. Es
reicht, von Zeit zu Zeit sein Herz
ausgehen zu lassen. Es reicht ein
Augenblick, egal ob auf der Kirchenbank
oder auf dem Gartenstuhl, auf dem
Waldboden oder im Gras am See. Einfach
dasitzen und für einen Moment nur ich
selbst sein. Nicht länger als es braucht,
um zu singen: „Mach in mir deinem
Geiste Raum, dass ich dir werd ein guter
Baum, und lass mich Wurzel treiben.“

Kommen Sie behütet und friedlich durch
den Sommer,

Ihre Pfarrerin Juliane Rumpel
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Juni 2018
So 03.06.2018 – 1. So nach Trinitatis

11:00 Uhr Wilhelmshorst, mit Abendmahl (Rumpel)

So 10.06.2018 – 2. So nach Trinitatisi
10:00 Uhr Langerwisch, Gartengottesdienst mit Bläsern (Rumpel)

So 17.06.2018 – 3. So nach Trinitatis
09:30 Uhr Langerwisch (Rumpel)

So 24.06.2018 – 4. So nach Trinitatis
11:00 Uhr Wilhelmshorst, mit Tauferinnerung und

Kindergottesdienst (Rumpel)

Sa 30.06.2018
18:00 Uhr Langerwisch, Abend.Gottesdienst.Konzert

(Rumpel, am Cello: Felix Thiedemann)

Juli 2018
So 01.07.2018 – 5. So nach Trinitatis

09:30 Uhr Langerwisch, mit Taufe (Scherf)

Sommerkirche siehe nächste Seite

August 2018
So 26.08.2018 – 13. So nach Trinitatis

09:30 Uhr Langerwisch, Familiengottesdienst zum Schuljahresbeginn
mit Taufen (Rumpel & Baaske)

Seniorenzentrum St. Elisabeth / Wilhelmshorst
Do 07.06./05.07./02.08.2018 10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Do 21.06./19.07./16.08.2018 10:15 Uhr Lebenszeichen – Ökumenische Andacht



„Geh aus mein Herz und suche Freud!“

Kirchensommer - Sommerkirchen

Wir feiern GEMEINSAM Gottesdienst

So 08.07.2018 – Dorfkirche Wildenbruch
10:00 Uhr mit Abendmahl

Pfarrer Michael Dürschlag

So 15.07.2018 – Dorfkirche Langerwisch
10:00 Uhr Pfarrerin Nadja Mattern

So 22.07.2018 – Kirche Saarmund
10:00 Uhr Pfarrer Roy Sandner

So 29.07.2018 – Dorfkirche Fresdorf
10:00 Uhr mit Taufe

Pfarrerin Nadja Mattern

So 05.08.2018 – Kirche Michendorf
10:00 Uhr Pfarrerin Juliane Rumpel

So 12.08.2018 – Kirche Wilhelmshorst
10:00 Uhr Superintendent Thomas Wisch &

Pfarrerin Juliane Rumpel

So 19.08.2018 – Dorfkirche Rieben
10:00 Uhr mit Abendmahl

Bischof Markus Dröge &
Pfarrer Roy Sandner
und dem chorus vicanorum

Musik in den Sommergottesdiensten:
Kantorin Elke Wiesenberg, Dagmar & Matthias Holz u.a.

Jeden Sonntag fährt ein Fahrdienst um 9:30 Uhr ab
Kirche Wilhelmshorst und 9:35 Uhr ab Kirche
Langerwisch.
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Es waren nicht nur klassische Choräle,
die wir am 29. April 2018 von

unserem Bläserchor gespielt bekamen.
Das Repertoire unseres „Geburtstags-
kindes“ ist viel breiter: Ragtime und
Spirituals und moderne Kirchenlieder
gehören ebenfalls dazu. So erfüllten
abwechslungsreiche, kraftvolle Klänge
unsere Kirche und machten den
Gottesdienst zu einem gelungenen
Jubiläumsfest, bei dem auch Bläsern aus
dem Engteraner Bläserchor mitwirkten.

Wir sagen an dieser Stelle noch einmal
Danke dafür, dass es den Bläserchor
bereits seit 10 Jahren gibt und wir uns
seiner in so vielen Gottesdiensten
erfreuen können.

Die nächste Gelegenheit, den Bläserchor
zu hören, haben Sie bereits am 10. Juni
um 10 Uhr beim 2. Langerwischer
Gartengottesdienst!

Bläserchorjubiläum
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Kuba. Die Sehnsuchtsinsel, die Insel
des Sozialismus unter Palmen, die

Insel der gut gelaunten und schönen
Menschen, die Insel der kilometerlangen
Sandstrände und der lauen Karibik-
nächte. Das alles ist Kuba. Kuba ist aber
noch viel mehr! Kuba ist auch die Insel
der zunehmenden Altersarmut und die
Insel sinkender Geburtenraten. Kuba ist
die Insel der geteilten Familien und die
Insel der ewigen Sehnsucht jener, die
ausgewandert sind in alle Welt.

Um Kuba ranken sich viele Geschichten
und Träume. Kuba wird am 01.01.2019
den 60. Jahrestag der sozialistischen
Revolution feiern. Zugleich muss der
Staat sich eingestehen, dass er viele
Aufgaben gegenüber seiner Bevölkerung
nicht mehr erfüllen kann. Die
Errungenschaften von 1959, auf die die
Kubaner zu Recht sehr stolz waren, sie
brechen mehr und mehr zusammen: Das
Gesundheitssystem krankt an zu wenig
Personal und verfügbaren medizinischen

Ressourcen, das Bildungssystem sucht
händeringend Lehrer - diese allerdings
verdienen im Tourismus mehr Geld und
verlassen die Schulen. Kuba importiert
inzwischen weit mehr als die Hälfte aller
Lebensmittel und steht technisch
betrachtet auf dem Stand der Deutschen
Demokratischen Republik von 1975.

All dies sind meine Beobachtungen, die
ich selber seit 18 Jahren und nunmehr 8
Besuchen auf diesem schönen Eiland
machen durfte und machen musste.
Natürlich verfolge ich auch die
internationale Presse und Erzählungen
anderer Kubabesucher. Wobei ich immer
wieder feststelle, dass das Kuba, das die
Touristen besuchen, ein anderes Kuba
ist, als das, das ich kenne.

Auf „meinem“ Kuba war ich zuletzt im
April 2018. Ein paar Tage reisten wir
gemeinsam mit dem Bischof unserer
Landeskirche, Dr. Markus Dröge, und ein
paar Tage waren wir nur zu zweit
unterwegs, mein Mann und ich.

Eine besonders schöne Begegnung war
dabei die mit der Kirchengemeinde Los
Palos und ihrer Pfarrerin Izett Samar: Die
Christenlehrekinder unserer Gemeinde
hatten gemeinsam mit Frau Baaske die
schöne Idee, ein Schwungtuch an die
kubanischen Kinder zu verschenken. Sie
haben es von ihrem Taschengeld bezahlt
und eine „Gebrauchsanleitung“ gleich
mitgeschickt, indem sie sich selbst

Kuba 2018 - Wo unsere Pfarrerin Urlaub macht.
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fotografiert haben, und so den Kubanern
zeigten, was man mit einem Schwung-
tuch alles machen kann (siehe Foto)! Mit
großem Hallo und Dank ist das
Schwungtuch in Kuba in Empfang
genommen worden!

In einer anderen kleinen evangelischen
Kirchengemeinde, in der ich selbst im
Jahr 2000 sechs Monate gelebt habe,
durfte ich eines meiner damaligen
„Flötenkinder“ wiedertreffen. Elisabeth
ist inzwischen selbst 26 Jahre alt, hat
gerade den jetzigen Pfarrer der
Gemeinde geheiratet und möchte gern –
mit meiner Unterstützung – einen
kleinen Kinderflötenkreis aufbauen. Als

ich im Frauenfrühstück den Damen
davon berichtete, sammelten diese
spontan Geld, um dieses Projekt zu
fördern.

Mich hat das sehr berührt und gern
berichte ich, wie es in dieser Gemeinde
(sie heißt Cabaiguán) mit dem Flöten-
kreis weitergeht. Natürlich freue ich
mich auch über weitere kleine Spenden,
die den Kindern und der Flötenlehrerin
Elisabeth helfen.

Soweit ein kleiner Bericht aus Kuba und
ein kleiner Einblick in meine Reise, die
gewiss nicht meine letzte in die Karibik
gewesen ist!

Pfarrerin Juliane Rumpel
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„Welchen Bezug haben Sie zur Kirche?“
oder

„Wurden Sie konfirmiert?“

Diese Fragen stellten die Konfirmanden
im „Blind-Date“ anderen Kirchen-
mitgliedern.

Auch in diesem Jahr fand das „Blind-
Date“ in der Gemeinde Langerwisch/
Wilhelmshorst bei den Konfirmanden
der Jahrgänge 2018/2019 statt. In diesem,
wie ein Interview gestalteten Treffen
befragten die Konfirmanden andere
ihnen bisher unbekannte Kirchen-
mitglieder zum Beispiel nach ihrem
Bezug zur Kirche oder was sie von der
Auferstehung Jesu Christi halten. Dabei
konnten die Konfirmanden ihrer
Fantasie freien Lauf lassen und die
Kirchenmitglieder alle Fragen, die mit
der Kirche zu tun haben und die sie sich
schon immer gefragt haben, stellen.

Die diesjährigen Konfirmanden wurden
in Zweier-Gruppen eingeteilt und
bekamen Kirchenmitglieder zugeteilt,
die sie dann zu Hause besuchten. Sie
sollten sich Fragen und Antworten
notieren, die dann später beim
Konfirmanden-Treffen besprochen und
vorgestellt wurden. Einige Fragen
lauteten:

„Glauben Sie an Engel?“, worauf die
Familie antwortete: „Wir glauben an
Engel, allerdings nicht in der typischen
Weise, sondern in Form von anderen
Menschen, die wir bewundern.“

Eine andere Frage war: „Wie stellen Sie
sich das Paradies vor?“, worauf die
besuchten Gemeindemitglieder antwor-
teten: „Das Paradies ist etwas, wo jeder,
egal, wie er sich in Form eines Menschen
verhalten hat, aufgehoben ist und alle
Menschen sich gut verstehen.“

Eine andere Familie sagte auch zu den
Konfirmanden: „Gott ist keine Person,
sondern ein Wesen, welches zum Guten
lenkt.“

Im Namen der Konfirmanden bedanken
wir uns bei den Familien und
Kirchenmitgliedern, die uns dies
ermöglicht haben!

Ein Artikel von Lennart Becher

Konfi-Projekt „Blind-Date“
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Sonntag, 10. Juni 2018, 10 Uhr,
Pfarrgarten Langerwisch

2. Langerwischer
Gartengottesdienst

mit dem Wilhelmshorster
Bläserchor

Nach dem Gottesdienst gibt es noch
Kaffee und Kuchen. Kuchenspenden sind
willkommen, melden Sie sich gern im
Pfarramt.

Nagelkreuzandachten
Jeden 1. Freitag des Monats in der Michendorfer Kirche.
Jeden 3. Freitag des Monats um 18 Uhr in der Wildenbrucher Kirche.
Dazwischen findet das Nagelkreuzgebet an vielen verschiedenen kirchlichen und
öffentlichen Orten unserer Kommune statt.
In unserer Gemeinde sind die nächsten Termine:
Freitag, 08. Juni, 18 Uhr: St. Elisabeth Seniorenheim
Freitag, 22. Juni, 18 Uhr: Alter Friedhof, Langerwisch (hinter Fleischerei Woite)

Samstag, 30. Juni 2018, 18 Uhr, Kirche Langerwisch

Abend.Gottesdienst.Konzert
Eine konzertant gestaltete Abendandacht mit dem jungen Cellisten Felix Thiedemann.
Im Anschluss sind Sie eingeladen, bei einem Glas Wasser oder Wein noch beieinander
den Sommerabend zu genießen.

12.-15. Juli 2018, 18 Uhr, Huysburg

Partnerschaftsbegegnung mit Köln-Lindenthal
Vom 12.-15. Juli 2018 treffen wir unsere Kölner Partnergemeinde im Benediktiner-
kloster Huysburg in der Nähe von Halberstadt. Unter der Überschrift „Zeit“ werden wir
miteinander arbeiten, aber auch die Momente miteinander genießen, bei Gesprächen
und Ausflügen, zum Beispiel in den Halberstädter Dom.
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Angaben ohne Gewähr
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Sonntag, 26. August 2018, 9:30 Uhr, Kirche Langerwisch

Gottesdienst zum Schulanfang

Für alle, die in diesem Jahr zur Schule
kommen, ihre Eltern, Großeltern, Paten &
Freunde. Und natürlich sind auch alle
herzlich eingeladen, die Lust auf einen
bunten, familienfreundlichen Gottesdienst
haben.

Wir freuen uns auf Euch!
Ute Baaske & Pfarrerin Juliane Rumpel

Mittwoch, 29. August 2018, 19 Uhr, Dorfkirche Langerwisch

„Kruso“ - Lesung mit Lutz Seiler

Von einer außergewöhnliche Freundschaft erzählt der Roman
„Kruso“ und schlägt dabei einen Bogen vom Sommer ’89 bis in die
Gegenwart. Geschrieben hat das preisgekrönte Inselabenteuer Lutz
Seiler. 1963 wurde er in Gera/Thüringen geboren. Heute lebt er in
Wilhelmshorst und in Stockholm. Nach einer Lehre als
Baufacharbeiter arbeitete er als Zimmermann und Maurer. 1990
schloss er ein Studium der Germanistik ab, seit 1997 leitet er das
Literaturprogramm im Peter-Huchel-Haus. Für seinen Roman
„Kruso“ erhielt er 2014 den deutschen Buchpreis.

Bei seiner Lesung in unserer Kirche wird Seiler aus dem Roman lesen, aber auch aus
seinem breiten lyrischen Repertoire.

Eintritt frei! Um Spenden am Ausgang wird gebeten. Im Anschluss sind Sie zu einem
Glas Wasser oder Wein eingeladen. (Eine Veranstaltung im Rahmen des
Dorfkirchensommers 2018)
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Sonntag, 17. Juni 2018, 14 Uhr, Dorfkirche Wittbrietzen

Regionalgottesdienst mit Propst Dr. Christian Stäblein
mit der Kirchengemeinde Borkheide

Liturgie: Siegfried-Thomas Wisch, Pfarrer Clemens Bloedhorn
Es singt die Choralschola unter Leitung von Andreas Behrendt. Im Anschluss findet im
Pfarrgarten das traditionelle Sommerfest unter der Linde mit Blasmusik statt. Es gibt
Kaffee und Kuchen. Eintritt frei, Spenden erbeten.

Sonntag, 24. Juni 2018, 16:30 Uhr, Dorfkirche Wildenbruch

Lasst uns das Leben feiern!
Chorkonzert a cappella mit dem chorus vicanorum

Dieses Mal setzt sich das Programm aus den Lieblingsstücken des Chores zusammen,
mit Werken von Schütz und Bach über Brahms bis Sting, Queen, Wiechel u. a.

Sonntag, 19. August 2018, 16:30 Uhr, Dorfkirche Wildenbruch

Musik für drei Gitarren
mit Annekathrin Grambow (Potsdam), Daniel Pienkny (Lobetal),

Elke Wiesenberg (Michendorf)
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Gemeinsam mit der Kirchengemeinde
Caputh planen wir auch in diesem Jahr
wieder eine „Fahrt ins Blaue“. Sie führt
uns dieses Mal gen Osten, nach Neuzelle,
wo wir u.a. die Evang. Gemeinde und
ihren Pfarrer Martin Groß besuchen
werden. Natürlich wollen wir auch dem

barocken Zisterzienserkloster und seinen
frisch eingezogenen Bewohnern einen
Besuch abstatten. Das Kloster feiert in
diesem Jahr sein 750-jähriges Bestehen.

Eine gemeinsame Mittagspause machen
wir natürlich auch, Kaffee und Kuchen
erwarten uns auf der Rückfahrt im
Schlaubetal.

Es freuen sich auf Sie, Eckard Schulze,
Pfarrerin Rumpel + Pfarrer Thieme

Kosten: 35,- Euro
(inkl. Mittagessen + Kaffeetrinken)
Abfahrt: 7:45 - 8 Uhr (geplant)
Ankunft: 18 - 19 Uhr (geplant)

Anmeldungen und Fahrtkosten nimmt
Frau Starken im Gemeindebüro ab sofort
entgegen.

Sonntag, 02. September 2018, 14 Uhr, Goetheplatz Wilhelmshorst

Open-Air-Gottesdienst zum 111. Geburtstag des Ortsteiles
Wilhelmshorst

Dort, wo einst die Kirche gebaut werden sollte, feiern wir einen Gottesdienst unter
freiem Himmel als Auftakt der Festwoche zum 111. Ortsjubiläum. Im Anschluss gibt es
ein festliches Kaffeetrinken in und um die Wilhelmshorster Kirche.

Mittwoch, 12. September 2018

Seniorenfahrt nach Neuzelle

Sonntag, 23. September 2018, 16:30 Uhr (geplant), Kirche Langerwisch

Jahreskonzert des LaWiCantus
Charles Gounod: Messe brève no. 7 in C und Lorenz Maierhofer: Missa lumen

Felix Mendelssohn-Bartholdy: Choralkantate «Wer nur den lieben Gott lässt walten»
Eintritt frei, Spende erbeten.
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Taufen

Denn Gott hat uns nicht gegeben einen Geist der Furcht,
sondern der Kraft der Liebe und der Besonnenheit. 1. Mose 1,27

Konfirmation

Pfingstsonntag, 20. Mai 2018, Langerwisch

Beisetzung

Gott spricht: Ich will dem Durstigen geben von der Quelle
des lebendigen Wassers umsonst. Jesaja 66,13

Personenbezogene Daten dürfen
nur in der Druckversion lesbar sein.
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Monatsspruch Juni 2018
Vergesst die Gastfreundschaft nicht; denn durch sie haben einige,

ohne es zu ahnen, Engel beherbergt. Hebr 13,2 (E)

Monatsspruch Juli 2018
Säet Gerechtigkeit und erntet nach dem Maße der Liebe!

Pflüget ein Neues, solange es Zeit ist, den HERRN zu suchen,
bis er kommt und Gerechtigkeit über euch regnen lässt! Hos 10,12 (L)

An dieser Stelle gratulieren wir all jenen Gemeindegliedern, die 70, 75, 80 und
älter werden in diesen Monaten! Möge Gottes guter Segen sie begleiten.

Personenbezogene Daten dürfen
nur in der Druckversion lesbar sein.

Personenbezogene Daten dürfen
nur in der Druckversion lesbar sein.
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Monatsspruch August 2018
Gott ist Liebe, und wer in der Liebe bleibt,

bleibt in Gott und Gott bleibt in ihm. 1 Joh 4,16 (E)

Personenbezogene Daten dürfen
nur in der Druckversion lesbar sein.
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Kinder und Jugend
Christenlehre Langerwisch und Wilhelmshorst / Kirche Wilhelmshorst:

Dienstag von 14:00 - 15:00 Uhr Klasse 3+4
Dienstag von 15:30 - 16:30 Uhr Klasse 1+2
Donnerstag von 15:45 - 16:45 Uhr Klasse 5+6
Die Zeiten für das nächste Schuljahr werden rechtzeitig als Aushänge bekannt gegeben.

Konfirmandenunterricht / Pfarrhaus Langerwisch:
Konfirmanden (2017-19): Donnerstag, 14. + 28.06.2018 um 17 Uhr
Der neue Jahrgang (2018-2020) trifft sich ab September! Anmeldungen gern ans Pfarramt.

Junge Gemeinde / Pfarrhaus Langerwisch:
meistens am 3. Mittwoch im Monat um 18:30 Uhr: 20.06. + 22.08.2018

Erwachsenengruppen
Frauenfrühstück:

jeweils am 1. Dienstag im Monat um 10 Uhr,
12.06./03.07./07.08.2018 im Betreuten Wohnen von St. Elisabeth, Am Föhrenhang

Mittwochskreis:
Mittwoch, 27.06.2018, 19 Uhr, Pfarrhaus Langerwisch

Seniorenkreis Langerwisch:
Herzliche Einladung zum Begegnungscafé!

Begegnungscafé:
Donnerstag, 28.06./26.07./30.08.2018, 15 Uhr, Kirche Wilhelmshorst

Die Bibel im Gespräch:
meistens am 3. Dienstag im Monat von 19 Uhr, Pfarrhaus Langerwisch
19.06.2018: 1. Petrus 3,8-15a, Predigttext für den 4. Sonntag nach Trinitatis
28.08.2018: 1. Thessalonicher 1,2-10 für den 14. Sonntag nach Trinitatis

Kirchenmusik
LaWiCantus, Chor der Ev. Kirchengemeinde Langerwisch-Wilhelmshorst

Chorprobe: donnerstags, 20:15 Uhr, Pfarrhaus Langerwisch
Leitung: Kantorin Elke Wiesenberg (wiesenberg.elke@ekmb.de)

Wilhelmshorster Bläser
Probe: freitags, 19:30 Uhr, Pfarrhaus Langerwisch
Leitung: Diethelm Baaske



Evangelisches Pfarramt
Pfarrerin Juliane Rumpel
Neu-Langerwisch 12,
14552 Michendorf OT Langerwisch
Tel./Fax: 033205-62184
rumpel.juliane@ekmb.de
www.kirche-langerwisch.de
www.kirche-wilhelmshorst.de

Katechetik
Ute Baaske
Tel.: 033205-64263
baaske.ute@ekmb.de

GKR-Vorsitz
Karen Stelling
gkr-vorsitz@kirche-langerwisch.de

Gemeindebüro und Friedhofsverwaltung
Charlotte Starken
Bürozeit: donnerstags, 9-12 Uhr, Pfarramt Langerwisch
Tel./Fax: 033205-227210 • gemeindebuero@kirche-langerwisch.de
friedhof@kirche-langerwisch.de • friedhof@kirche-wilhelmshorst.de

Unsere Bankverbindung für Spenden, Kirchgeld
Empfänger: KVA Potsdam
IBAN: DE56 5206 0410 0103 9098 59 • BIC: GENODEF1EK1
Verwendungszweck: RT 4012

Impressum
Herausgeber: Evangelische Kirchengemeinde Langerwisch-Wilhelmshorst • Redaktion: Pfarrerin Juliane
Rumpel (verantwortlich), Susanne Gruhl und Karin Mischke • Zeichnung Christusstatue: Amanda Anhoff •
Druck: GemeindebriefDruckerei, Groß Oesingen • Gedruckt auf Naturschutzpapier. Der Gemeindebrief
erscheint zweimonatlich und wird an alle Gemeindemitglieder verteilt.

Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe: 10. August. Senden Sie gern Beiträge an Pfarrerin Rumpel.
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